
 

Auswahlausschuss für das Alumni-Förderprogramm  
„Humboldt-Forschungshubs in Afrika“ 

Informationen zur Besetzung des Ausschusses: 

Zentrales Instrument für die Vergabe von Humboldt-Forschungshubs in Afrika ist ein 
interdisziplinär zusammengesetzter Auswahlausschuss. 

In einem Berichterstattersystem nehmen die Ausschussmitglieder Stellung zu den Anträgen, 
die ihnen zugeordnet werden. Alle Entscheidungen werden von dem interdisziplinären 
Ausschuss gemeinsam diskutiert und getroffen; die Verleihung der Humboldt-
Forschungshubs durch den Ausschuss bedarf der Zustimmung des Stiftungsrates. 

Dem Auswahlausschuss gehören an: 

• 5 stimmberechtigte Mitglieder, davon: 
o 4 fachgebundene, stimmberechtigte Mitglieder  (hiervon eine Person als Vorsitz) 
o 1 nicht fachgebundene, stimmberechtigte Vertretung des AA 

• 1 nicht fachgebundene, nicht stimmberechtigte Vertretung des DAAD 
• 1 nicht fachgebundene, nicht stimmberechtigte Vertretung der AvH 

Mitglieder: 

Vorsitzender: 

Professor Dr. Bernhard Fleischer 
Bernhard-Nocht-Institut für Tropenmedizin (BNI), Hamburg 

Fachgebundene Ausschussmitglieder: 

Professorin Dr. Rose Marie Beck 
Institut für Afrikastudien, Universität Leipzig  

Professorin Dr. Anna Christina Treydte 
Nelson Mandela African Institute of Science and Technology, Arusha, Tansania 

Professor Dr. Peter Wriggers 
Institut für Kontinuumsmechanik, Universität Hannover  

Stimmberechtigtes nicht-fachgebundenes Ausschussmitglied: 

Auswärtiges Amt:  
Herr Vito Cecere 

Nicht-stimmberechtigte nicht-fachgebundene Ausschussmitglieder: 

Deutscher Akademischer Austauschdienst: 
Herr Stefan Bienefeld 

Alexander von Humboldt-Stiftung: 
Dr. Enno Aufderheide, Generalsekretär 




